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Provinzialblatt
Mt badischen Pfaszgrafschaft

Nro* 16. Mittwochs den 2Lten April 1807.

Landes - Verordnunssen ,

^ Allgemeines Verbith für sämtliche »roßyerzoglich «
Lande und Unterthanen gegen die Einfuhr und den

Handel mik englischen Waren .

arl Friedrich rc. Wir haben durch Unsere

Verhältnisse mit auswärtigen , mit UnS verbün¬

deten Staaten Uns bewogen gefunden , in Un -

serm gesamten Großherzvgthum l ) alle mit¬

telbare oder unmittelbare HanvelSverbindung
mit England oder englischen Handelshäusern
anvurch streng zu verbiethen . 2 ) Auch bei

Strafe der Konfiskation die Ausfuhr englischer
Waren nach Frankreich eben so als deren

Niederlage in der Absicht , um zu deren Ein «

fch -värzung nach Frankreich beförderlich zu

se» n , zu untersagen ; und z ) von der Zeit
der Publikation gegenwärtiger Verordnung an

alle Einfuhr von Waren , die aus England
kommen und den Handel damit einzustellen .

Hieran geschieht Unser Wille . Gegeben Karls¬

ruhe den zrten März » 827 .

Z^rtificirter Vertrag famrSepararartikel
b) zwischen Bade » und Würtemberg , die Theiiung
der inelavirtrn Rittervrte detr . zum Art . rz . »eS

rheinischen Bunde - .

Seine königliche Majestät von Würtemberg
und Jhro kdnigliche Hoheit der Grvsiherzog
von Baden . beide gleich belebt von den auf¬
richtigsten Gesinnungen der steten Unterhaltung
einer wechselseitigen guten Nachbarschaft » ha¬
ben zu der , nach dem azten Artikel deS rhei¬
nischen Bundes - Vertrags erforderlichen Aus¬

gleichung der , zwischen den beiden Staaten

gelegenen Rittergüter in den vormaligen Ritter -

Kantonen Donau , Algau und Hegau , Neckar ,

Krakchgau und Odenwald , bevollmächtigte
Kommissarien , und zwar : Von Seiten Sr .

königlichen Majestät von Würtemberg : de«

königlich Würlembergischen Kämmerer , gehei¬
men Rath -OberlandeS - Regierungöpräsidenteu
und Großkreuz deS königlichen ^Civtl - Verdienst -

Ordens , Freiherrn von Reischach , dami de«

königlich Würtembergischen Kämmerer und be¬

vollmächtigten Gesandte » an dem Großherzog¬
lich badffchen Hof , Grafen von Taube ;

Von Seiten des Großherzvgs von Bade »

königliche Hoheit : den großherzogiich badi¬

schen Hofrathö « Präsidenten inMörßburg Frei¬
herr » von Bauer zu Heppenstein . dann de«

großherzoglich badischen Hofrathö . Direktor
in Mannheim von Davans ernannt , welche »
nachdem sie ihre Vollmachten ausgewechsrlt
hatten , nach reifer Prüfung deS Gegenstan¬
des ihrer Unterhandlungen , und genauer Er¬

wägung der wechselseitigen Verhältnisse im all¬

gemeinen , zur folgenden Ausscheidung der vor,
dem eine » und dem anderen Theil ln Anspruch
genommenen Rittergüter übereingekommen sind :

I . Soll der Krone Würtemberg die Sou -

verainete nach allen ihren Ausflüssen , so
wie sie der Art . 29 . deS rheinischen Bundes -

Verkrages festsezt und bestimmt über folgen¬
de Rittergüter ansschließlich überlaßen seyn ;
als namentlich über die Rittergüter :

>) In dem Kanton Hegau , a ) die Herr¬
schaft Bodmann mit : Bodmann . ESpassingen »
Walwies , Spittelsberg , MooShvf , Riemhof .
Bodenwald , Karkeck und Mühlensberg . d) die

Herrschaft Hohenstoffeln , mit : Weikerdingen .
Biethingen,

'
Binningen , Pfaffenwtesen , Hof -
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wiesen , Humbol , Storzeln , Ditfurt. t c)
die Herrschaft Hohenkrähen mit : Hohenkrähen
und Ouechtlingen . d) Schlatt - unter Krä¬
hen . e) die Herrschaft Langenstein mit Lan¬
genstein , Eickeldingen , Orsingen , Völkers¬
hausen , Probsihoef , Lochmühlen , Hartmüh¬
len. k) die Herrschaft Millingen mit : Millin¬
gen , Etschraire , Hotterlvhe. g) Bärenberg,
h) die Herrschaft Steißlingen mit : Steißlin¬
gen und Wer . i ) die Herrschaft Heilsberg
mit : Heilsberg, Eberingen , Gottmadingen.
k) die Majora rsherrschast Randek , mit : Ran -
dek , Kaltenbach , Müerbach und Karpen. I)
Buchheim , m) Beuern , Jugehörde von der
Herrschaft Worblingen.

2) In dem Kanton Kraichgau. a) Klin -
genberg , b ) Neiperg. c) Schwaigern , d)
Massenbach , e) Massenbachhausen , f) Für¬
bach . g) Bonfeld .

3) 3 n dem Kanton Odenwald, a) Jart »
hausen, b) Ohlenhausen mit Ober - und ITiuer *
psizhof , Stolzenhof und Leulenstallhof. c)
Korb , mit Hagenbach , Roffacki , Unter - Keffach
und Diepach . ä) Meßbach, e) Ddrzbach .
f ) Laibach, g ) Widdern zu Ty * tl Gem-
mtngensch und zu ^ tel Zyllenhardisch . h)
Bürg , nebst Prästeneck und Lobenbach. i)
Assumstatt . k) Berlichlngen . 1) Domineck
und Seehof.

II . Soll des Großherzogs von Baden kö¬
niglicher Hoheit die Souverainete nach allen
ihren Ausflüssen , so wie sie der Art. 26. des
rheinischen Bundesvertrages festsezt und be¬
stimmt, über folgende Rittergüter ausschließ¬
lich überlaßen seyn , als namentlich über die
Rittergüter :

1 ) In dem Kanton Donau : a) Billa¬
fingen .

2) In dem Kanton Hegau, a) die Herr¬
schaft Waldsberg mit : Krumbach , Bithingen
im Madach , Voll , GallmannSweiler, Grün¬
flecken , Kohllöffel » Sohlenmayer , Katzen¬
mayer , Kröbclmaier , Hütel, Riedhof, Haßlem -
hof , Waldöberg und Jlgenthal. b) die Herr-
fchcist Worndorf , mit : Worndorf. Dannen¬
brunn. Pfeifenmacher . Strecker und Rößler
c) Stetten unter Höfen , d) Herrschaft Schroz-

burg mit Schrozburg. «) Herrschaft Mar¬
bach mit Marbach , Wangenund Langenmoos »
k ) Herrschaft Langenrhetn mit Langenrhein»
Starkenhof, Steckenhof , Höfenhof . g) Die
Herrschaft Gütingen mit Gütingen , Mökin»
gen, Röhrwang, Hirtenhof. k) Freudenthal,
i) Lückertngen . k) Linz . I) Die Herrschaft
Worblingen mit : Worblingen , Geilingen , Hür-
tesheim und Schleisenbach .

4) Im Kanton Neckar Schwarzwald, a)
das von Gemmingen 'fche Gebiet im Hagen¬
schieß , mit : Neuhausen , Hohenwart , Ham¬
berg , Schellbrunn , Steineck , Mühlhausen ,
Lehningen, Tiefenbrunn .

. 5) In dem Kanton Kraichgau: neben den
theils privativ - thells in Gemeinschaft mit ei¬
nem ritterschaftlichen Gutsbesitzer bereits zu¬
stehenden Ritterorlen , annoch : Neidenstcin,
Etchtersheim , Rohrbach, Weiler . Dühren,
Grumbach, Gundeisheim, Gemmingen, Adels¬
hofen mit Dammhof, Borhof , Jttlingen , Bi-
schoföheim nebst Helmhof , Oberbiegelhof , Un-
rerdiegclhof ; Hochhausen ; Haffelbach ; Ehr¬
statt mit : EulenhvfundNeuhauß ; Flehingen ;
Sickinzcn ; Sulzfeld mit Ravensburg ; Beer¬
wangen ; Bobstatt ; Wollenberg ; Mühlbach
mir Guttenberg; Michelfeld ; Adersbach mit
Rauhvf ; Rappenau ; Dreschklingen ; Hüssn-
harl ; Kalbertshausen; Heinsheim mit Jim-
merhof ; Martinshof ; Kvhlhof ; Menzingen .

6 ) In dem Kamon Ocenwald: nebst den in
diesem Kanton gelegenen den unter die groß¬
herzoglich basische Souveränität gekommenen
Herren Fürsten theils ganz , theilS in Gemein¬
schaft mit ein- oder anderem Adelichen eigendS
gehöitgen , rann den als lnclavirt anerkannten
Rikterorten , ferner : a) Aeelöheim mit Mim-
merßhof und Hergelstatterhof. d) Hungheim.
c) Merchingen , d) Sennfeld mit Volkshau.
sen. e) Leibenstalt und Dollnalshof. f) Wid¬
dern , zu Gemmlngisch und Jyllen-
hartisch. g) Derlingshvf. h) Damberger-
Hof und Seehaus .

Hterbet wurde weiter beiderseits stlpulirt:
III. Alle diele Ritterschaften sollen mit al¬

len Zugehörungen demjenigen Theil zufallen,
welchem das Haupt - Objekt zugerhellt ist , in-



softrne nicht eine oder die andere Appertinenz
dkm einen der kontrahlrenden Höfe hier aus -

drüklich überlaßen ist .
IV . Die beiderseitigen Allerhöchsten und

Höchsten Kontrahenten leisten wechselseitig ans

alle aus der Souveränität auf irgend eine Art

resultirende , und mit solcher in Verbindung

stehende Rechte , vollen Verzicht . Auf gleiche

Weise sollen
' ' V . die Lehenrechte auf alle diese Rittergü¬

ter einander gegens Itig abgetreten seyn , als

unvereinbarlich mit dem Geiste des presbur -

ger Friedens , mit dem Art . 34 . der Bundes¬

akte , und sonach mit der beiderseitigen Sou¬

veränste , wogegen
VI . die eigenthümliche Güter , Zehenden ,

Handlohn , Jagd - und andere dergleichen Pri¬

vatrechte , Gefalle , Zinsen u . f. w . fernerhin

unter der Souveränite des einen und des an¬

dern kontrahlrenden Hofes besessen und bezo¬

gen werden .
VII .Wegen denRitterherrschaften : Homburg

mit Stahringen , Stetten am kalten Markt ,

Mainwangen , so wie wegenden Herrschaften :

Münchhof und Hülzinge » , behalte » sich Se .

Majestät der König von Würtemberg bevor ,

durch den bereits entamirten ministeriellen Weg

sich mit Sr . könlgl . Hoheit dem Großherzog

von Baden , wo möglich in 's Einverstandniß

zu setzen , während der Dauer dieser Unter¬

handlungen aber , solle der bisherige Besizzu -

stand unverändert bleiben : und da

VIII . durch diese Uebereinkunst der fürstlich -

leinlngen
' sche nun großherzvglich badische Ort

Schlüchtern , durch die an Se . königl . Maje¬

stät von Würtemberg überlaßene — diesen Ort

umgebende Ritterorte des KantvnS Kraichgau ,

ganz isollrt wird , so behält man sich groß ,

herzoglich badischer Seits bevor , daß sowohl

Jhro königl . Hoheit In Militär - und sonstigen

Angelegenheiten , als der Herr Fürst von Lei-

Ningen » gua EigenthumS - Herr von Schlüch¬

tern , bet TranSportirung seiner Natural - Jn -

traden nach der nächst gelegenen Kellerei Hils¬

bach nicht beschränkt , und iezterer sowohl , alS

die Unterthanen von Schlüchtern hierbei nichts

weiters zu zahlen angrhaltrn werden , als bis¬
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her herkömmlich gewesen ist ; wogegen Se . kö¬

nigl . Majestät von Würtemberg wünschen , daß

sowohl über Schluchtein als Widdern und

Ruchsen , wo dieselben Verhältnisse wie bei je¬

nem Ort , eintreten von Seiten Jhro K . H . des

Großherzogs die Souveränite an des Königs
von Würtemberg Majestät Im Wege weiterer

gütlicher Unterhandlungen abgetreten und über¬

laßen werden möchte .
IX . Soviel das Aktiv - und Passiv - Vermö¬

gender hier zur Sprache gekommenen Ritter -

Kantone betrifft , so bleiben die beiden Aller¬

höchst und Höchsten koutrahlrenden Höfe in An¬

sehung des Passivunis pro rata tenent , woge¬

gen dieselbe die vorhandenen Aktiva in gleichem

Verhaltniß anzusprechen berechtigt sind .

X . Die erforderliche Ratifikattv » dieses Ver¬

trags solle ungesäumt eingeholr und ausge »

wechselt werden . Geschehen , unterzeichnet und

gesiegelt . Stuttgart den i zten Nov . 1806 ,

Separat . Artikel

zu dem , wegen Abtheilung der Ritter - Orte

zwischen dem königlich würtembergischen und groß -

herzoglich badischen Hofe unter dem iztrn No ».
igo6 . abgeschlossenen Staatsvertrag .

Nachdem bei den Unterhandlungen , welche

dem zwischen Sr . Majestät dem König von

Würtemberg und Sr . königlichen Hoheit dem

großherzog von Baden unter dem ftt Okto¬

ber 1806 . abgeschlossenen Tausch - und Epu -

ration « - Staat » - Vertrag vorangegangen , Se .

königliche Majestät von Würtemberg , dem von

Sr königlichen Hoheit dem Großherzog von

Baden geäußerten Wunsch : „ eine freie unge¬

hinderte Militair - Kommerzial - Kommunika -

„ tionS - Straße zwischen Höchst Ihren Staaten

„ am Boden - See , und denen an der obern Do -

„ nau sich von dem königlich würtembergischen

„ Hof zugestanden zu sehen ." Freundschaftlich

entgegen gekommen sind , und Allerhöchst Ihre

Bereitwilligkeit dazu bestimmt erklärt baden ;

Nachdem ferner dabet ausdrücklich auöbe »

düngen worden ist , daß die definitive Ziehung

und Bestimmung dieser Straße , bet den »

wegen Abtheilung der zwischen beiden fouverai -

nen Staaten liegenden Ritterorte statt finden

und geschehen soll ;
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So haben die zum Abschluß dieses Staats ,

Vertrags von den beide » allerhöchst - und höch¬
sten kontrahirenden Höfen ernannte , und im
Hauptvertrag benannte Bevollmächtigte Sr .
Majestät des Königs von Würtembcrg und
Sr . königlichen Hoheit des GroßherzogS von
Baden sich gleichfalls über diesen Gegenstand
verständigt , und unter anhoffender und einzu -
holender Genehmigung ihrer Allerhöchst - und
Höchsten Kommittenten folgendes beschlossen :
Soviel nämlich

1 ) den Lauf dieser Militair - Kommerzial -
Komwuuikatious - Straße betrifft ; so soll die¬

selbe dergestalt den Jug erhalten , daß sie sich ,
von Ueberlingen ausgehend , durch das groß¬
herzoglich , badische Staatsgebiet bis Hertwan -

gen und Albert,veiler , von dort aber durch
das Hohenfelsische nach Feigertweiler auf Sen -
ttnbard und Roth nach Mainwangen über

Hecheln und den Mönchhöfen »rach Schwein -

gruben ziehet , von dort aber fortlauft , bis sie
nach Befund der Lage und Lokalitäten entweder
bei Hohnstette » oder Eckhartsbronn die sürsten -
bergische - großherzoglich >badische Souveraine »
tätS - Terikorial - Gienze erreicht . Dabei ver¬

steht eS sich
2 ) von selbst , daß nach vorgängiger rräherer

Erforschung der Lokalität dieser Linie um etwas
rechtS oder links , wie es die Lokalverhältirisse
erheischen , eine angeineffene Richtung erlheilt
werden könne .

3.) Da es die Absicht ist , durch diese Straße
drrn großherzoglich badischen Hof eine freie ,
ungehinderte Militair . Kommerzial . Kommu¬
nikation zwischen denen am Bodenfee und der
obern Donau gelegenen Landern zu verschaffen ;
so sollen Se . königliche Hoheit der Äroßherzog
von Baden befugt seyn , auf die er Straße ,
ohne »vritere vorgängige keguisitorisle » Ihre
Truppen »nv einzelne Armeekorps hin - mrd
herzieyen zu laßen . Sodann auch

4 ) alles badische Eigenthum , insoweit dar¬
über , und daß e» wirklich badisches Cigcn -

thum se ») , die erforderliche Ausweise erthcilc
werden , ohne Beschwerde,Transiro - oder an
dere Zölle und Abgaben transportirt und un¬
gehindert fortgeführt werden . Dagegen aber

5 ) alle übrige , nicht großherzoglich badi¬
sche » Untenhanen gehörige GüierundEffiten
die gleichwohl auf dieser Straße herab oder
heraufgeführt werden , die gervöhnlichen her «
kdrnmlichen Transiito » Jolle und Abgaben ent¬
richte » . Eirdlich

6 ) soll dieser S ' parat -Artlkel so angesehen
werden , und gleiche Kraft und Wirkung haben ,
als sei derselbe Wort für Wort dem unter 'm
heutigen Tag abgeschlossenen Hauptstaatsver¬
trag einverleibt ; auch

7) die Ratifikation desselben In gleicher Form
und Frist als der Haupt - Staats - Vertrag
gegenseitig auSgewechselt »vorbei, .

Also verabredet , in äuplo auSgefertigt und
unterzeichnet zu Stuttgart am izten No¬
vember 1806 .

Rech tsbelehrung .
c) liebet den § . 97 . des StrafedlktS .

Da man wahrgenommen hat , daß der Art .
97 . des Strafediktö , »vornach , wenn jemand
wegen mehrerer verschiedenartiger Verbrecheu
vor Gericht steht , und nicht schon eines dersel¬
ben die TodteS - vder lebenslängliche Gefäng »
nißstrafe nach sich zieht , wo die geringere
Strafe durch die größere verschlungen »vird ,
der Strafe des Hauptoerbrechens noch z»vey
Dritthetle der aufjedes der weiterS begangenen
Verbrechen einzeln gesezten Strafen zugesezt
werden soll , hier und da auch auf den Fall
angewendet »vird , wo ein Verbrecher »vegea
mehrern Diebstählen zu bestrafen ist , so findet
Nian nökhig , andurcv zu erklären , daß jener
Artikel nach seinem Ausdruck und Sinn nur
bey verschiedenartigen , nicht aber bet mehrere «
gleichartigen n » r zu verschiedener Jeit begange¬
nen Verbrechen , wohin mehrere vom nämlichen
Verbrecher begangene Diebstähle zu nehmen
sind . scineAnwendung finde , bei mehreren gleich¬
artigen oder für gleichartig erklärten Verbrechen
aber wie z. B . nach dem §. 48 . des EdlktS -
Verfälschung und Diebstahl , für gleichartig er.
klärt ist , und auS gleichem Grund jeder Be¬
trug wodurch aus Gewhinsucht ein anderer um
das Seinige gebracht wird , geeichartig seyn
»vürde , dke Strafe lediglich durch Jusammrnad «



Viren der auf jedem einzelnen Verbrechen sie»

hende >.> Strafe ohne Abrech .-ung eines Dritreis

zu berechnen feie. Vesihloffe » Karsruhe in

großherzoglichem geheimen Rach den z . April

1807 .

provinzial - VerordnunFen .
-) Befreiung von GerichKgedühren .

( N . 2874 . ä 8 .) Durch eine von dem groß ,

herzogliche » geheimen Rathskolleginm unterm

io : en dieses G . R . '71 . 1754 . erlaßene Eut -

schiießung , ist das dahiesige katholische Bür »

gerhospital von Entrichtung der Gertchtöge -

bühren gnädigst befreiet , welches hiedurch zur

Nachachtung sämtlicher einschlägigen Behör .

den bekannt gemacht wird . Mannheim den

roten April 1807 .
Großherzoglich badischer Hofrath .

In fläem , Kessler .

b) Verboth des schlechten MehlverkaufS.

( N . 2446 . R .) Da die Anzeige geschehen ,

daß in dahiesiger Mehlwage zum öftern all¬

zuschwarzes , vermodertes , und mit sonstigen

Fehlern behaftetes , der Gesundheit nachthei -

ltges Mehl zum öffentlichen Verkaufe ausge ,

stellt wird . so findet mau sich zu Abstellung

dieser Gesuiidhcitspolizeiwidrigen Mißbrauche

bewogen , die Ausstellung dergleichen allzu¬

schwarzen vermoderten , in lauter Ballen - oder

sonstig schlechter Mischung bestehenden , und

sauren Mehls zum öffentlichen Verkaufe in da -

hiesigcr Mehlwage bet unnachsichtlicher Strafe

der Konfiskation solcher schlechten Ware für

die Ucbertreter gegenwärtiger Verordnung zu

verbielhen , wornach sich sohin sämtliche Mül¬

ler und Mehlhändler , so wie die dahiesige

Mehlwagenmeisterei zu achten haben . Mann¬

heim den zken April 1807 .

Großherzvglich badischer Hofrath .
Vät . Bettinger .

«) Wein, Jmpost detr.
( N . 3099 . W . ) Da nach einem höchsten

Erlaß vom 18ten März d. I . gnädigst verord¬

net worden ist , daß der auf die ausländische

Weine mit 15 fl. p . Fuder durlacher Mases ,

gelegte Weln - Jmpost für den aktpfälzischen

Antheil der diesseitigen Provinz nach MasdeS

geringer » Inhalts des Heidelberger FuderS re » I
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ducirt werden soll , und nach angestellter Be¬

rechnung auf dieses leztere wirklich nur 12 fl.

40 kr. betragt , so werden sämtliche Gesällver -

walrungen und Zollbeteiterrien des alrpfälzl -"

ichen Antheils audnrch angewiesen , protuturo
von dem Heidelberger Fnder nicht mehr als obi¬

ge l2 si. 40 kr. als Wein - Jmpost erhebe » z»

laßen ; die Aemter haben dieses ihren Unter¬

gebenen zu eröfnen , und sich in voikommen -

dcn Zallen darnach zu achte » . Mannheim den

2i len April »807 .
Großherzogltch badischer Hofrath .

Vdt . Joachim .

( N . 3099 . W ) Da durch einen höchsten Er¬

last vom iZten Marz I . I . No . 1267 . u . 68 »

gnädigst erlaubt worden ist , daß denjenigen

diesseitigen Unterthanen , welche vor Anlegung
des Wein - Jmposteö ausländische Weine bereits

in ihr Eigenthum gebracht halten , nach der

Einfuhr der bezahlte oder zu bezahlende Jm -

pvst zurük bezahlt werden darf , so haben sämt¬
liche Stadtvogteiämter und Aemter dieses ih -

ren Untergebenen mit dem Anhang zu eröfnen ,
daß , wer auf diese Rükzahlung des Jmposteö
Anspruch machen wolle , den ausländischen
Wein innerhalb 4 Wochen einsühreu , mtd

rechk- genüglich beweisen mäße , daß er schon
vor Anlegung des JmposteS denselben erkauft

gehabt habe . Die Beweise sind von denAem «

um auszunehmen , strenge zu prüfen und seiner

Zeit anher vorzulegen . wo alödann gegen Ein »

Ziehung der Zeichen über den wirklich entrich¬
teten Jmpost die Rükzahlung verfügt werden
wird . Mannheim den LitenÄpril 1807 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vät . Joachim .

Bekanntmachungen .
Da in kurzer Zeit der Schluß des gegen¬

wärtigen 1806 . Rechnungs - Jahrs eintrilt , so
werden sämtliche herrschaftliche Gefallverwal -

tuiigen andurch erinnert , die Einsendung der

Rechnung in der für jede bestimmte Frist , un¬

fehlbar und bei Vermeidung der durch frühere
Verfügungen bereits angedrohten Folgen zu
bewirken . Mannheim den 4tcn April i8o ^ .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vät . Joachim .
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(Nr 2728 . R .) Aus der über die anhalten¬

de Klagen deS Publikums dahier , daß das
Kundenbrod dem gesezltchen Stahl nicht ent¬
spreche , und sohin die hiesigen Bäcker bet ge¬
ringer Mischung den höhern Preis als Tare
ungeeignet bezögen — eingestellten Untersu¬
chung hat sich ergeben , daß wirklich dem hie¬
sigen Publikum durch den nicht eingehaltenen
gesezltchen Stahl für daö Kundenbrod eine
Uebervorthellung von 1600 fl. zugegangen sei ;
wegen dieser verbothswtdrtgen und höchststräf¬
lichen Handlung sind daher sämtlich hiesige
Bäcker , mit alleiniger Ausnahme der Bäcker¬
meister Lay und Hanselmann, welche den ge-
sezlichen Stahl immer eingehalten haben , zur
Vergütung dieser Summe verurtheilt und
zugleich verordnet worden , daß solche den hie¬
sigen drei verschiedenen Hospitäler in gleichen
Theilen zur verzinslichen Anlegung , undzwek-
mäßigen Verwendung der Zinsen für ihre Ar¬
men zugestellr werde. Welches hierdurch be¬
kannt gemacht wird . Mannheim den izten
April 1807.
Großh. Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft.

Vdt Steiinvarz.
(G. N. 2327.) Die von der Stadt Mann ,

heim zu erhebende Vermahlungssicuer betref,
send ; sollen nach einem geheimen Finanzraths .
Erlasse vom 2lten Janer l . I . , auch alle ge¬
freiten Güter zur Zahlung mit beigezogenwer¬
den , einswellen sind von sämtlichen gefreiten
Gütern und Häusern zo kr. vom 100 fl .
Schatzungskapitalnach den im Jahre i8°5 -
gebrauchten Hebregistern zu erheben ; wel¬
ches sämtlichen hierunter Zahlungsschuldigen
hiedurch mit dem Anhänge eröffnet wird , daß
die Stadtkassen « Verwaltung zu Empfang die¬
ser Gelder angewiesen seie. Mannheim den
rgten April 1807.

Großherzogllches Stadtvogteiamt .
Rupprecht.
Ziegler . Vät. Schubauer.

Gerichtliche Aufforderungen .
(k . A. N . 827.) Alle jene , welche an die

in Gant gerathenen Bürschknecht Seehöfer-
schen Eheleute zu Untergrombach rechtmäßige

Foderungen zu machen haben , werden auf
Mittwoch den igten Mai früh 9 Uhr zur Li .
quidatiou Und Streit über den Vorzug bei
Strafe des Ausschlusses hiemit anhero vorge»
laden. Bruchsal am rzten April 1807.

Großherzogliches Landamt.
Gühmann. Franzinger.

Sämtliche Gläubiger des in Gant geraihe-
nen hiesigen Burgers Metzgermeisterö und
Rosenwlrth Friedrich Stiefboldt werden anmlt
aufgefodert , auf Montag den uten k . M.
Mai , als den bestimmten Liquidationstag
Morgens 9 Uhr auf dem Rathhaus dahier zu
erscheinen , die Richtigkeit ihrer Forderungen
und deren etwaiges Vorzugsrecht zu beweiien,
wtdrigens aber den Ausschluß von dieser Gant«
maffe zu erwärttgen. Bretten den 9« » April
1807 .

Großherzoglich badenschcS Amt.
Stadler. Vät. Schiller.

(G. N. 2290 .) Alle diejenige , welche an
die Berlaßenschaft der im Jahr , 8oz . zu Kirch.
heim an der Eck gestorbenen Ehefrau des im
Jahr 1783 - verlebten Rathsverwandten Kon-
rad Bogen von hier , Maria Sibilla gebvhr«
ne Kuppertin auS irgend einem rechtlichen
Grund« einen Anspruch zu Machen , und sol-
chen bis hieher noch nicht angezeigt haben ,
werden hiemit aufgefodert , solchen auf den
2zten Mai l. I . dahier richtig zu stellen, und
die Verhandlungen überden Vorzug bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse zu pflegen .
Mannheim den ^ gten April 1807.

Großherzogllches Stadtvvgteiamt .
Rupprecht.

Hoffmeister . Vät . Schubauer.
Johann Jakob Sichert , des verlebten Bur¬

gers Jakob EicherrvonUbstattehelichen Sohn,
dermalen 74 Jahre alt , welcher schon lange ,
unwissend wo , abwesend ist , oder dessen allen-
fallsige rechtmäßige Leibeserben , werden zum
Empfang deS in 3244 fl. 55I kr . bestehenden
elterlichen Vermögens» dato Innerhalb 9 Mo¬
naten unter dem RechtSnachtheil hicmir vvr-
geladen , daß er ansonsten nach gesezlicher
Vorschrift für mundtodt erkläret , und sein
Vermögen an seine nächste Anverwandte frei



und eigenthümllch verabfolget werden solle .
Bruchsal am iZken April 1807 .

Großherzvgl . badisches Landamt.
Guhmaon. Fränzinger.

Raufanträge .
Montag den 2jten April früh um 9 Uhr ,

wird man aufdem Scharrhofe daszur Philipp
Weickelifchen Verlaßenfchast allda gehörige
Pferd . Rind- und übriges Vieh , worunter sich
ein Mutterpferd mit einem Hengstfohlen be>
findet , wie auch eine Parthie Tabak , unge¬
fähr 45 Zentner , Früchten und Gefürter der
Erbverrhetlung wegenin freiwillige Versieigung
bringen. Ladenburg den 2Oten April 1807.

Großherzogliches Amtökommiffartat . -
Weber .

Die mit gegenwärtigem Monat sich endi¬
gende Fouragelieferungan diedahier in Bruch¬
sal starionirle Husaren - Eskadron wird künf¬
tigen Montag den 27ten dieses Bormittags
io Uhr auf dahiesigem Kamerql - Kommis-

fienszimmer in eine anderweite halbjährigeEn¬
treprise mittels öffentlicher Absteigerung be .

geben werden ; welches den hiermit eingelade -
nen Liebhabern bekannt gemacht wird , um sich
auf obbestimmten Tag , Zeit und Ort rinfin-
den zu können. Bruchsal den i4ten April
1807 .
Troßherz , badensche Kameral- Kommission.

Friederich Cassinone.
Montag den gten Mai l. I . Nachmittags

um 3 Uhr , werden in derBehausungder Wit¬
tib Grvhe Ouad. Lit . F . 4. No. 7 . die von
derselben hinterlaßene fünf Fuhrpferd mit Ge .
schirr, nebst einzjährigesFuchs-Stuttenföhlchen
der Erbvertheilungwegen gegen gleich baare Be,
zahlung»ersteigt. MannheimamiZ-April 1807.

Großherzogliche Stadtschreiberei,
LeerS .

Der zur DerlaßenschafrSmasse der Johann
Nikolaus Majer Wittib gehörige über dem
Neckar gelegene dreifache Garten , wird den
2Zte« dieses, und folgende Häuser, als : i ) das
l,it . L. 4. No. 12 . u . 15. gelegene zum
Majerhof benannteHaus mir särnklichen Bier¬
brauerei- Geräthschasten de„ 28ten d. ; ferner
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2} jenes Ut . F. io . No . 15. gelegene zur al¬
ten Post benannte den syten ; z) das ehemals
Iipfische Haus Ut . F . 13. No . 14. den zoten
l . M. 4) das vormals Hellwarrische Haus
Ut , G. 5. No. 16. den iten künftigen Mo .
nats Mat Nachmittags z Uhr der Erbver-
rbeilung wegen öffentlich versteigert . Mann¬
heim den gten April 1807 .

Großherzogliche Stadtschreiberei.
Leers.

Freitags den 24te» April Nachmittags 2
Uhr/ werden in der Behausung Ut . F . 9.

nachstehende gutgehaltene überrheini»
sche GeblrgS » und sranz. Weine, alS : 8 Fu¬
der tZoor , 4 Fuder 1798k , 6 Fuder 18041,
27 Piece de St . Gille rother 1824k öffentlich
freiwillig versteigert , und find die Proben des
Vormittags von io bis 12 Uhr an den Fäs¬
sern zu nehmen.
Mannheimer Kirchenbuchs - Auszüge .

Gebohrene : Den 1 ZtenApril : Phllippina
Joseph« , Vater Joseph Olinger, großh .
bad . HofrathSsekretar , K. Den 14km :
Jakob . Vater Michael Breunig , Br . u .
Weinwirth, K. eod . Joh . Marlmllian ,
Vater Joh . Michael Liedel , gew . Verwal¬
ter auf dem Stift Neuburg , E . L . Den
izten : Ferdinand Wilhelm, Vater Joseph
Heser , K. eock. Friedrich Christoph und
Joh . Rudolph , Zwillinge , Vater Justus
Heinrich Schweitzer , Br . u . Ieugschmicd ,
EL . Den töten : Katharina Elffabekha,
Vater Ludwig Eugen Brentano , Br . u .
Handelsmann, K . Den 17 « » : Susanne
Wilhelmine , Vater Joh . Joos , Br . u.
Iimmermeister , E . L . eoä. Anna Maria,
Vater Jvh . Heue , Br . u . Küfer , E . L.
Den i9ten : Theresia Franziska , Vater
Franz Stark , Skadtvogteiamrs- Aktuar , K.
eod . Joh. Abraham, Vater Andreas Lan¬
genbach, Br . u . Ackersmann , E. R.

Gestorbene : Den 9ten April : Phllippina
Katharina , alt n Monat , Vater weil .
Georg Friedrich Älatz , Br . «. Schmied,
R . W. Den i2ken : Sophia Hartig , alt
5l I ., K, eoä. Friedrich , alt 2 Monat ,
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Vater Gottfried Weber , Lizentiat , K. eod .
Anna Maria Nestelt» , alt 71 I . , R . W .
Den izten : Joh. Georg , alt j I . , Vater
Karl Anton Hausen , Chirurg , K. eod.
Susanne Elisabeths Soyez , alt 2yjJ . , E .
R . eod . Nikolaus Meidlin, Br . u. Spo¬
rer , alt zzJ ., E. L. Den lchten : Auron ,
alt 14 Tage , Vater Job. Wilhelm Daus ,
Br. u . Tüncher , K . eod Franz Schmitt.
Vr. u . Handelsmann, alt40 I . , K. eod.
Anna Mar a Schdfelin , alt 57 3 . , E . L.
eod . Joseph » . unehelich , alt 2 Monar, K.
Den ihren : Margarecha , alt 1 3 „ Vater
Joh. Martin Ott, Beisaß, K . eod. An¬
na Maria Geßnerln , Wittib , alt 67 I . ,
K . eod . Valentin Mai , Beisaß , alt zz
I . , K . eod. Marie Loulse , alt i § I . ,
Baker Joh. Philipp Müller , Vr u . Bäcker,
E. L. eod. Marie Louise , alt ijJ - , Va¬
ter Karl Friedrich Keller , Schullehrer , E .
L . Den 17ten : Charlotte Hochin , alt
62 3 *> ®. L . Den 1 Stern Anna Maria,
alt 2$ I . , Vater Martin Bauer , Br. u.
Senftmacher, K. eod . Martin , alt ijJ .,
Vater Benjamin Maurer , Br. u. Ackerö -
mann, E. R.

Berehellchtr : Den izten April : Hr. Karl
Phllipp Kaiser , Doktor der Philosophie ,
mit Gertrud» Kaibeltn . eod. Georg Phi¬
lipp Ehnle , Br. u. Schuhmacher, mitAnna
Maria Heilerin . Den ryten : Nikolaus

Freihaut , Br . «. Bäcker, mit Elisabeth
Kristin.

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Ge bohr ne : Den 27ten Marz : Franziska

Theresia Anna Maria , Vater Franz Alban
Löw , Br . u . Handelsmann. K . Den
2yten : Sophia , Vater Joh . David Spay :
Br. u. Schneider . E. R. eod . Joh« Mi¬
chael , Vater Adam Rohrmann , Br . u .
Fischer. E. R . eod . Johann Jakob , Va¬
ter Joh. Schmitt . Br. u. Karcher . E . R.

Gestorbene . Den 2bten : Eva Franziska
Deckertin , ledig , alt 22 I . , K. eod .
Karolina , unehelich, alt 7 Tage, K. Den
27leu : Susanna Königin , Wiktwe , alt
66 I ., E . L . Den 28ten : Valentin Haulsch,
Br . «. Iirkelschmie» , 011423 » , K. eod,
Barbara Gamshornin, Wittib , alt 78 I . -
K. Den 2yten : Ellsabetha Breunlgin ,
alt 37 I . , K. Den ziten : Anna Re¬
gina , alt l I . , Vater Joh. Georg Ueberle,
Br . u . Bäcker , E. R . Den ne» April :
Blandina Rappin : altzrJ ., E . L . eod.
Agnes Reitz , ledig , alt 28 I -, K. eod .
Anna Maria Vetzin , alt 6z j I . , E . R.
Den aten : Franz, unehel , alt r6 Wochen .
K. eod. Georg Adam Mellet , Br . u.
Schneider, alt8z » I -, E. R . Den zten
Joh. Heinrich , alt ZI . , Vater GeorgFrteS,
Br . u . Fischer , E« R . eod . Joh. Phl¬
lipp Schmidt , ledig , alt 41 i I ., E.R.

8ruchtprelse und viktualienschagung .

Städte

Monat Kruchten per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch da - Pfund »

kr
i Sä Korn

fl. jkr.

« erst Spelz Kern

st. >kr .

H« ber

st >kr.

Kund
Brod
gPkd

kr.

Weck
für
ift .
Loth

Gem.
Brod
äs ft .
Loth kr .

«alb

kr.

HaAel
kr .

schwel .
nen
kr.

Manheim —llö 6 >zo 5l3S 3lS3 3l 3 io 8 ly io 7* 8i 9* 5
Heidelberg— 14 61 - 5 ; IO 3l47 7l *5 2 >Z2 — — — — — — -

Bruchsal — 15 üj- 4h ° 3 4oj 8 |4° z > 6 81 8 21 9 7 8 9 -

Brette »
1" - >- — — — — — — — — — -

Vdeuheim
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